
 

Investorenmitteilung zum Geschäftsjahr 2025 – Zeitfracht Logistik GmbH 
 
Die Zeitfracht Logistik GmbH blickt auf ein insgesamt solides und operativ robustes Geschäftsjahr 2025 zurück. In 
einem weiterhin herausfordernden Marktumfeld hat die Gesellschaft bewusst strategische Maßnahmen 
ergriffen, um die Qualität ihres Geschäfts nachhaltig zu verbessern und die Grundlage für eine stabile zukünftige 
Entwicklung zu legen. 
Im Zentrum der Geschäftsentwicklung stand dabei nicht die Maximierung von Volumen, sondern eine 
konsequente Ausrichtung auf Profitabilität, Risikoreduktion und operative Effizienz. 
Im Verlauf des Geschäftsjahres wurde das Transportvolumen daher gezielt reduziert und das Geschäftsportfolio 
aktiv bereinigt. Insbesondere wurden unrentable Relationen und Strecken konsequent eingestellt. Diese 
Maßnahmen führten zwar zu einem Rückgang der Transportleistung, stellen jedoch eine bewusst getroffene 
unternehmerische Entscheidung dar, die insbesondere auf die Verbesserung der Ergebnisqualität und die 
Reduzierung operativer Risiken abzielte. Die Gesellschaft hat damit frühzeitig auf ein schwieriger werdendes 
Marktumfeld reagiert und ihre operative Basis gezielt stabilisiert.  
 
Trotz dieser strategischen Neuausrichtung konnte die Zeitfracht Logistik GmbH im Geschäftsjahr 2025 eine 
stabile wirtschaftliche Entwicklung sicherstellen. 
 
 
1. Finanzielle Entwicklung 
 
Kennzahlen im Überblick (YoY): 

• Umsatz: EUR 56,4 Mio. 
• Jahresüberschuss: EUR 344 Tsd.  
• EBITDA: EUR 1,24 Mio.  

 
Bilanzstruktur: 
Der im Vergleich zum Vorjahr niedrigere Ergebnisbeitrag ist vor dem Hintergrund der eingeleiteten Maßnahmen 
als Ausdruck einer bewussten Steuerung und nicht als strukturelle Schwäche zu interpretieren. Vielmehr zeigt 
sich, dass die Gesellschaft in der Lage ist, ihre Profitabilität auch bei reduziertem Volumen aufrechtzuerhalten 
und gleichzeitig ihre operative Basis zu stabilisieren. 
 
Parallel zur operativen Neuausrichtung wurde die Bilanzstruktur gezielt weiterentwickelt und gestärkt. Das 
Eigenkapital konnte im Geschäftsjahr ausgebaut werden, wodurch sich die finanzielle Stabilität der Gesellschaft 
nachhaltig verbessert hat.  
 
Gleichzeitig wurde die Bilanzsumme bewusst reduziert, insbesondere durch eine effizientere Steuerung des 
Working Capitals und den Abbau von Forderungsbeständen. Diese Entwicklung führt zu einer verbesserten 
Kapitalbindung und unterstreicht den klaren Fokus auf eine risikoarme und effiziente Bilanzstruktur. 
 
Die Eigenkapitalquote bewegt sich weiterhin auf einem soliden Niveau und bietet einen stabilen Puffer 
gegenüber möglichen Marktschwankungen. Die Liquidität der Gesellschaft war über das gesamte Geschäftsjahr 
hinweg jederzeit gesichert, sodass sämtliche finanziellen Verpflichtungen uneingeschränkt erfüllt werden 
konnten. 
 
Insgesamt zeigt sich eine klare strategische Ausrichtung auf finanzielle Resilienz, Stabilität und nachhaltige 
Innenfinanzierungskraft. 
 
 



 

2. Operative Entwicklung & Marktumfeld 
 
Neben der Bilanzstärkung wurden auch auf operativer Ebene wesentliche Fortschritte erzielt. Die Kostenbasis 
wurde optimiert, interne Prozesse weiterentwickelt und die Steuerung der operativen Abläufe deutlich 
effizienter gestaltet.  
 
Gleichzeitig wurde das Kundenportfolio stabilisiert und stärker auf margenstärkere Geschäftsbeziehungen 
ausgerichtet. Diese Maßnahmen tragen dazu bei, die Qualität der zukünftigen Erträge nachhaltig zu verbessern 
und die Skalierbarkeit des Geschäftsmodells zu erhöhen. 
 
2. Ausblick 
 
Für das Geschäftsjahr 2026 ergibt sich vor diesem Hintergrund ein insgesamt verhalten-neutraler, jedoch 
stabiler Ausblick.  
 
Das erste Quartal 2026 ist im Rahmen der Erwartungen verlaufen und bestätigt die Wirksamkeit der 
eingeleiteten Maßnahmen. Gleichzeitig bleibt das gesamtwirtschaftliche Umfeld weiterhin von Unsicherheiten 
geprägt. Insbesondere die geopolitische Lage im Zusammenhang mit der Iran-Krise führt zu erhöhten Risiken, 
etwa in Bezug auf Energiepreise, Transportkosten und die Stabilität internationaler Lieferketten. 
 
Vor diesem Hintergrund verfolgt die Gesellschaft weiterhin einen vorsichtigen und disziplinierten 
Steuerungsansatz.  
 
Erwartete Entwicklung: 
Es wird derzeit davon ausgegangen, dass sich Umsatz und Jahresergebnis im Geschäftsjahr 2026 im 
Wesentlichen auf dem Niveau des Vorjahres bewegen werden. Gleichzeitig wird auf Basis der verbesserten 
operativen Auslastung und der im Jahr 2025 umgesetzten Strukturmaßnahmen eine deutliche Verbesserung der 
operativen Ergebniskennzahlen erwartet.  
 
Für das EBITDA wird ein Wert im Bereich von EUR 2,7 Mio. bis EUR 3,0 Mio. prognostiziert. 
 
3. Zusammenfassung 

 
Zusammenfassend hat die Zeitfracht Logistik GmbH im Geschäftsjahr 2025 ihre Fähigkeit unter Beweis gestellt, 
auch unter anspruchsvollen Marktbedingungen aktiv zu steuern und ihre Geschäftsstruktur gezielt zu 
verbessern. Die Kombination aus bewusster Ergebnissteuerung, stabiler operativer Basis sowie einer deutlich 
verbesserten Bilanzstruktur bildet eine belastbare Grundlage für die weitere Entwicklung der Gesellschaft. 
  
 

 


